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Kennen Sie auch solche Menschen, die viel zu erzählen 
wissen? Sie kommen vom Kleinen ins Grosse und 
Geschichten und Geschichtchen reihen sich aneinander. 
Man muss eine Schnaufpause abwarten, um blitzartig 
etwas dazwischen zu sagen. Und schon geht es weiter 
mit «…übrigens, was ich auch noch sagen wollte:…». 
Irgendwann fragt man sich, wie man da elegant
wieder wegkäme. Ab und zu werde ich den Verdacht 
nicht los, dass diese Menschen einen guten Grund 
haben mich zuzutexten, damit von meiner Seite nichts 
gesagt werden kann. Solchen Menschen würde man 
gerne sagen: Der Mensch hat zwei Ohren und nur 
einen Mund, könnte das ein Hinweis sein auf das 
Verhältnis hören – reden?   
Anstelle mich weiter über Menschen auszulassen, 
welche gut reden, aber schlecht hören können, stelle 
ich mir die Frage: Wo verhalte ich mich auch so gegen-
über Gott. Meine Betriebsamkeit und das viele Reden 
da und dort, lässt dem Hören fast keinen Raum. In 
Johannes 10,4 tönt es so, als ob es ganz selbstverständ-
lich wäre: „Meine Schafe hören meine Stimme…“ Dass 
der Mensch, bzw. ich als Schaf bezeichnet wird, mit 
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Liebe Leserinnen und Leser

Vom «Hören» ist in dieser aktuellen akzente-Ausgabe die 
Rede. Ganz viel vom Hören haben auch unsere vorgestell-
ten Programmangebote zu tun wie z.B. «EHE ich höre – 
Als Ehepaar in Kontakt bleiben» oder «Hörst Du die Stille 
hier auf dem Zentrums-Gelände».
Lesen ist auch eine Art des Hörens, 
darum machen Sie sich mit uns auf 
den Weg und lesen Sie, was in diesem 
Jahr so alles im CVJM Zentrum zu 
«hören» ist.

Herzlichst Ihr Beat Beutter
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dem kann ich noch gut leben, aber dass ich einfach so 
immer seine Stimme höre, daran zweifle ich schwer. 
Mindestens aber ist gesagt, dass es möglich ist, seine 
Stimme zu vernehmen. Und der Schöpfer hat auch 
mir zwei intakte Ohren geschenkt und obendrauf 
den Heiligen Geist, der unserem Geist Nachhilfe gibt. 
Da kommt sofort die Frage auf, ob Gott so stimmlich 
redet, dass es überhaupt hörbar ist. Ich gehe davon 
aus, dass er sehr viel tonlos redet, ich aber die unter-
schiedlichsten Verlautbarungen gar nicht wahrnehme. 
Durch vielerlei Hindernisse sind meine Sinnesorgane 
verstopft. Oder ich will es gar nicht hören, weil ich 
vermute, was er zu sagen hätte, wenn ich mal wieder 
auf meinen Nachbarn stinkesauer bin.
Dann ertappe ich auch mich mit meinem wortreichen 
Reden zu Gott. Da sind so viele „mach doch bitte“ 
und „tue doch das“, sodass hören gar keinen Platz 
hat. Er hört zu und gibt mir eine Antwort, aber die 
geht schon wieder unter, passt mir nicht oder habe 
ich missverstanden. 
In den letzten Jahren ist das sogenannte „Hörende 
Gebet“ aufgekommen. Meist in einer kleinen Gruppe 
wird dem Hören Raum gegeben. Das hat mich auch 
schon gestresst, denn ich sollte ja jetzt etwas von Gott 
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empfangen. Es ist eindrücklich, wenn das Gehörte der 
verschiedenen Leute einen roten Faden ergibt. Mir hat 
geholfen, diese „Methode“ locker zu nehmen und zu 
sagen „unser Erkennen ist Stückwerk“. Da vermischt 
sich auch mal Gottes Reden mit meinen Wünschen für 
den andern. Am Schluss ist es ohnehin dieser Person 
überlassen, was sie aus diesen verschiedenen Reden für 
das eigene Leben integrieren kann und will.    
Wir kommen vermutlich nicht darum herum, sofern wir 
das wollen, Momente des Hörens im Alltag zu bestim-
men. Unbestritten ist aber auch, dass Gott selbst Wege 
findet, um uns anzusprechen. Mir ist schon mitten im 
Trubel ein Licht aufgegangen, welches ich als Stimme 
Gottes entgegengenommen habe. Es ist vielleicht ein 
ganz konkreter Hinweis auf den nächsten Schritt zur 
Lösung eines Problems. 
Loslassen von festgesetzten Vorstellungen und eine 
grosse Offenheit etwas von Gott hören zu wollen sind 
weitere hilfreiche Haltungen, die unsere Ohren unter-
stützen. Es ist durchaus im Sinne 
unseres Erfinders, ihm konkrete 
Fragen zu stellen, wenn man offen 
ist für eine Antwort.

Martin Schelker, Co-Präsident
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Ferien, 
Neues entdecken, auftanken, 
geniessen, Abenteuer, Natur bestaunen

Arbeitswoche für Senioren oder solche die 
einfach zupacken wollen
So / Mo 21./22.05. – Sa 27.05.23 nach dem Frühstück

Unter der Leitung von Jörg Kathriner packen wir 
gemeinsam an:
Wir unterstützen das CVJM Zentrum mit unserer Zeit 
und Kraft.
Wir helfen mit, im und ums Haus
Wir schleifen und malen...
Wir nähen und glätten...
Wir…..

Du bist herzlich eingeladen uns mitzuhelfen. Dazu 
geniessen wir die Gemeinschaft untereinander und 
mit dem Zentrumsteam. Die tägliche Andacht und der 
Lobpreis geben uns Input für unseren Alltag; auch 
Spiel und Spass kommen nicht zu kurz und täglich 
werden wir aus der Zentrumsküche verwöhnt, so dass 
wir uns gleich noch mehr ins Zeug legen möchten.
Kost und Logis sind eine Selbstverständlichkeit.

Zwei Ehe-Wochenenden um Liebe zu tanken
Fr / Sa 12./13.05. – So 14.05.23 
Paarzeit = Alles ausser Betrieb

Fr / Sa 10./11.11. – So 12.11.23 
EHE ich höre – Als Paar in Kontakt bleiben

Leitung Marianne & Raoul Hottinger und Team, 
Sylvia & Beat Beutter, Gastgeber Hasliberg
Pensionskosten inkl. Vollpension und Kurtaxen / Zu-
satznacht ab Freitag möglich, jeweils für 2 Personen, 
Doppelzimmer mit Vollpension und Mittagessen am 
Samstag, inkl. Kurtaxen, zzgl. Programmbeitrag

Gästehaus Rosenlaui 
(DU/WC auf der Etage) CHF 254.00
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Ferienhotel Engelhorn
(DU/WC im Zimmer) CHF 294.00
Zusatznacht ab Freitag (inkl. Abendessen und Frühstück, 
zzgl. Kurtaxen)
Gästehaus Rosenlaui CHF 180.00
Ferienhotel Engelhorn CHF 236.00

Wir gönnen uns neuen Schwung in unserer Beziehung. 
Oder brauchen wir neue Frische, Leichtigkeit und Liebe? 
Wie steht es mit der Liebe? In der ersten Verliebtheit ge-
schieht vieles wie von selbst. Wird die Liebe aber alltäg-
lich, werden aufmerksames Zuhören, Anteil geben und 
nehmen, gegenseitige Wertschätzung, etwas zuliebe tun, 
über Fehler hinwegsehen, unvermittelt anstrengend. Ein 
gemeinsames geleitetes Wochenende kann Startpunkt 
zu neuer Leichtigkeit und Tragfähigkeit in unserer Bezie-
hung werden.

Auskünfte und Anmeldung
Raoul & Marianne Hottinger
www.ehe.training, raoul.hottinger@cevi.ch

Aussichtsreiche Sommerferien
Sa 08.07. – Sa 15.07.2023
Sa 22.07. – Sa 05.08.2023

Für Erwachsene und Kinder und alle, die abwechslungs-
reiche Ferien erleben möchten, jeder für sich persönlich 
oder spontan mit ein paar andern
An- und Abreise Stellen Sie Ihre Ferien selbst nach Ihren 
Wünschen zusammen, wir beraten Sie gerne. 
Preise finden Sie auf unserer Webseite unter: 
www.cvjm-zentrum.ch/haeuser/ oder 
www.ferienhotel-engelhorn.ch 

Individual-Ferien im wunderschönen Haslital. Die ein-
malige Atmosphäre des CVJM Zentrums, die wunder-
bare Lage, die Ruhe der Abgeschiedenheit und das 
Rauschen des Wasserfalls schaffen Raum für einen un-
vergleichlichen Aufenthalt auf dem Hasliberg.

Die Aussichten sind gut für erholsame Ferien. Wir 
sorgen für das leibliche Wohl, stärken Ihre Seele mit 
täglichen Andachts- und Lobpreiszeiten. Das ganze 
Gelände steht den Aktiven, ob Jung ob Alt, zur Ver-
fügung. Sie stellen sich täglich Ihr eigenes Ferienpro-
gramm zusammen und wir unterstützen Sie dabei. Ein 
Ausflug ins Freibad am Sarnersee, Bergwanderungen, 
Openair-Kino, Freilichttheater am Ballenberg, in Thun 
oder Interlaken. Die Umgebung des CVJM Zentrums 
und das ganze Berner Oberland laden zum Verwei-
len ein.

Ausdrucksmalen und Auftanken für Frauen
Fr 27.10. – So 29.10.2023

Thema Asperger
Leitung Dagmar Loosli

Pensionskosten Vollpension inkl. Kurtaxen gemäss 
individuellem Zimmerwunsch. Lassen Sie sich von unserem 
Personal beraten.
Kurskosten CHF 200.00 werden direkt von der Kurs-
leiterin eingezogen 

Asperger ist eine grosse Herausforderung, ob man in 
seinem Umfeld damit konfrontiert oder selber betroffen 
ist. Die Gesellschaft weiss wenig über dieses Thema und 
reagiert oft mit Unverständnis. Das braucht viel Energie 
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und man fühlt sich allein. An diesem Wochenende 
dürfen wir uns Zeit nehmen mit anderen Frauen ein 
wohltuendes Malen zu erleben, auszutauschen und zu 
entspannen. Gemalt wird vorwiegend mit Couache-
farben, aber man kann auch andere Techniken auspro-
bieren. Malkenntnisse sind nicht erforderlich. Dagmar 
Loosli, Mal- und Gestaltungstherapeutin, leitet Sie darin 
mit Impulsen und persönlichen Anregungen.
 
www.mal-und-tonatelier.ch
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Programmübersicht
2023
Sa 29.04. – So 30.04.2023 Generalversammlung 2023 Jahresversammlung der Zentrumsfreunde        
    Leitung: Vorstand Zentrumsfreunde Hasliberg
Fr 12.05. – So 14.05.2023 Ehe-Wochenende  Paarzeit = Alles ausser Betrieb                        
    Raoul Hottinger und Team
Fr 12.05. – So 14.05.2023 Lego Stadt   Eine Stadt aus Lego bauen                              
    Leitung: Bibellesebund Schweiz
Do 18.05. – So 21.05.2023 FreeatHeart   Männercamp                                                                      
    www.freeatheart.net/maennercamp 
Mo 22.05. – Sa 27.05.2023 Senioren Arbeitswoche  Für aktive Senioren und sonstige Freiwillige                                              
    Leitung: Jörg Kathriner und Beat Beutter
Sa 01.07. – Sa 08.07.2023 Uf em Wäg 2023 (AEM)  Um Frieden und Halt am Kreuz zu finden                                                          
    Leitung: AEM Schweiz Christian Quartier und Team 
Sa 08.07. – Sa 15.07.2023 Aussichtsreiche Sommerferien  Individualferien auf dem Hasliberg               
    Anfragen: CVJM Zentrum Hasliberg
Mo 17.07. – Fr 21.07.2023 FamilyDebriefing  2023 (AEM) Von Da nach hier!                                            
    Leitung: AEM Schweiz / Stefan u. Priscilla Eisenhut und Team
Sa 22.07. – Sa 05.08.2023 Aussichtsreiche Sommerferien  Individualferien auf dem Hasliberg               
    Anfragen: CVJM Zentrum Hasliberg 
Mo 09.10. – Fr 20.10.2023 Goldener Herbst  Individualferien auf dem Hasliberg               
    Anfragen: CVJM Zentrum Hasliberg 
So 15.10. – Do 19.10.2023 Aquarellmalen    Für Anfänger und Fortgeschrittene                
    Leitung: Hansueli Loosli, Aktivierungstherapeut und Kunstmaler, Sursee
Fr 27.10. – So 29.10.2023 Ausdrucksmalen und Auftanken Für Frauen, zum Thema Asperger                      
    Leitung: Dagmar Loosli, Mal- und Gestaltungstherapeutin, Sursee 
Sa 28.10. – So 29.10.2023 Herbstanlass Gemeinschaft und Mithilfe im Betrieb stehen im Zentrum    
    Leitung: Vorstand Zentrumsfreunde Hasliberg  
Fr 17.11. – Fr 24.11.2023 Stille- und Fastenwoche Stille-WE Fr bis So / Fastenwoche So bis Fr   
    Leitung: Katharina Bula und Kathrin Weibel  
Fr 10.11. – So 12.11.2023 Ehe-Wochenende     EHE ich höre - Als Paar in Kontakt bleiben   
    Raoul Hottinger und Team  
Fr 24.11. – So 26.11.2023 Frauengenusstage  Frauengenusstage                                       
    Leitung: Ursula Vergés und Team  
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Ferien und Seminare
CVJM Zentrum Hasliberg
CH-6083 Hasliberg Hohfl uh

Tel. +41 (0)33 972 10 50
info@cvjm-zentrum.ch
www.cvjm-zentrum.ch

www.ferienhotel-engelhorn.ch

Impressum "akzente" ist das Gästemagazin des CVJM Zentrum Hasliberg. 
"akzente" erscheint dreimal jährlich in einer Auflage von 2400 Exemplaren. 
Anschrift "akzente", CVJM Zentrum Hasliberg, CH-6083 Hasliberg Hohfluh 
Redaktion Sylvia & Beat Beutter
Lektorat Natascha Thöni 
Fotos Mitarbeiter und Gäste
Satz Theres Kvapil
Druck OS Druck Schurter & Co.

Spendenstand 
Zielsumme für‘s 2023: CHF 200'000
Stand Ende März: CHF 30'000 

Herzlichen Dank für alle Unterstützung. Ihre Spenden ermutigen 
uns, das Zentrum als gepflegten Ort für Gäste bereit zu halten.

Zahlungen aus der Schweiz: PC 80-29013-1, CH15 0900 0000 8002 90131
aus Deutschland: Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen, Bankleitzahl 611 500 20; 
Empfänger: CVJM Zentrum Hasliberg. Konto Nr. 268000, DE62 6115 0020 0000 2680 00

Spenden
Spendenziel
CHF                50'000                    100'000                    150'000                    200'000              

Vielleicht machen wir dieses mal einen etwas weiteren 
Ausfl ug. Kennen Sie das Stockhorn? Keine 50 Automi-
nuten vom Hasliberg entfernt, lockt es mit seiner fan-
tastischen Aussicht. Sowohl bis weit in den Schwarz-
wald hinauf wie auch auf unsere so bekannten Berge 

(mal von der anderen Seite aus gesehen). Die Fahrt auf 
das Stockhorn mit der Gondelbahn und anschliessend 
ein feines Frühstück oder Nachtessen bei Sonnenunter-
gang sind Momente, die sich fest in unsere Sinne ein-
graben. Im Sommer lohnt sich dann auch der Abstieg 
via Oberstockensee zum Hinterstockensee und dann 
den Rest wieder mit der Gondelbahn oder im Winter 
einen Zwischenhalt beim Hinterstockensee um Eis- oder 
Schneeschuhe zu laufen. Falls Sie bei uns Zimmer Früh-
stück oder Halbpension gebucht haben werden wir Ih-
nen gerne das entsprechende Essen gutschreiben. Mir 
bleibt nur zu sagen: «Gnüssed’s»

Tipp von Beat Beutter

Vielleicht machen wir dieses mal einen etwas weiteren 

AusflugstippAusflugstipp


